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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Hohenpeißenberg IV : TSV Mittenwald 
Mittwoch, 29.11.2023, 19:00 Uhr

Strommer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Hohenpeißenberg IV am
Mittwochabend in den Armen: Ferdinand Strommer hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:5-Endstand (27:24 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 8 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Partie gegen den
TSV Mittenwald gesorgt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten
Brecht / Strommer beim 3:0 gegen Ramsauer / Köppel. Probleme zu Beginn des Spiels mussten
Heuft / Bauer zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Mit 3:1 gewann Alexander Brecht gegen Daniel Köppel und gab
dabei nur einen Satz her. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Ramsauer
wurden Ferdinand Strommer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach tollem Start in den Sätzen
1 und 2 verließ Jürgen Heuft in seinem Einzel gegen Siegfried Kittmann etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Florian Bauer gewann gegen Wolfgang Erler mit 3:2. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Alexander Brecht hatte im Spiel gegen Andreas Ramsauer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Einen umkämpften Sieg feierte nachfolgend Ferdinand
Strommer beim 3:2 gegen Daniel Köppel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Das war nichts für schwache Nerven. Jürgen Heuft verpasste es im Anschluss wiederum mit einem
1:3 gegen Wolfgang Erler, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Beim 14:12, 11:4, 11:9 gegen Siegfried Kittmann fand
Florian Bauer wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ohne Satzgewinn
für Jürgen Heuft verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Ramsauer. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Erler wurden Alexander Brecht unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Erler nun bei 6:
6 seit Beginn der Serie. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Siegfried Kittmann zeigte
Ferdinand Strommer indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit diesem Sieg verbesserte
Strommer seine Bilanz auf 8:4 in dieser Saison. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 8 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Den Sieg von Daniel Köppel konnte Florian Bauer im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:0 für Bauer und 2:
10 für Köppel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Hohenpeißenberg IV war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Hohenpeißenberg IV nun ein Punkteverhältnis von 9:3 auf dem
Konto, während der TSV Mittenwald nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1898 Penzberg III (TSV Hohenpeißenberg IV)
bzw. gegen den TTC Birkland II (TSV Mittenwald).

 Statistik:
 TSV Hohenpeißenberg IV

Doppel: Brecht / Strommer 1:0, Heuft / Bauer 1:0 
Einzel: A. Brecht 2:1, F. Strommer 2:1, J. Heuft 0:3, F. Bauer 2:0 

 TSV Mittenwald
Doppel: Ramsauer / Köppel 0:1, Erler / Kittmann 0:1 
Einzel: A. Ramsauer 2:1, D. Köppel 0:2, W. Erler 2:1, S. Kittmann 1:2


